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Herzlich Willkommen in der Rathaus-
Apotheken-Arena. Ein besonderer Gruß
gilt unseren Gästen aus Günzburg.

Gerade nach einer so langen Zeit des „Nicht-
Fußballs“ weiß keine Mannschaft so recht,
wo sie steht. Zumal ist es mehr als
nachvollziehbar, dass die Jungs nach der
Durststrecke auch mal wieder in den Urlaub
gehen wollen. Auch Verletzungen sind
aufgrund der hohen Belastung in kurzer Zeit  
aktuell nahezu unvermeidbar. Natürlich ist
all das ist auch bei uns eingetreten.
Dennoch sind wir gut in die Saison gestartet,
die Mannschaft ist intakt und auch unsere
Nachwuchstalente sind "Mitten drin, statt
nur dabei"! Wichtig ist, weiter an uns zu
glauben, auch wenn weitere Spieler, wie
Matthias Schuster (Muskelfaserriss) und
Xhevalin Berisha (Urlaub), gegen den FC
Günzburg nicht zur Verfügung stehen.

Auch wenn ich mich gerade in meinem
Jahresurlaub befinde, fiebere ich ab Anpfiff
im Live-Ticker wahnsinnig mit. Ich bin so
froh, dass ich mit meinem Stellvertreter
Jürgen Erhard und meiner rechten Hand
Achim Zwick ganz tolle Menschen an meiner
Seite habe, die mich vor Ort vertreten – das
ist nicht selbstverständlich und dafür
bedanke ich mich von Herzen! Tägliche
Gespräche mit unserem Trainer sind für
mich ja sowieso obligatorisch (lacht).

Es ist auch an der Zeit, weiter Dankeschön
zu sagen! Trotz langer Pause ist unser
Blockhütten-Team wieder vollzählig am
Start. Unsere Sportplatz-Crew (Steffan
Mannek, Johannes Glas, Hanni Mayer, Peter
Haydn, etc.) sorgen mit viel Leidenschaft für
wichtige Dinge rund um die Spielfelder und
gehen mittlerweile auch unserem Platzwart
Erwin Vrazic zur Hand. 

Unsere bisherigen Sponsoren sind in großer
Anzahl an unserer Seite geblieben - trotz der
Corona-Pandemie. Vor allem Hauptsponsor
Heinz Klimesch von der Rathaus-Apotheke
feiert mit uns in dieser Saison die 15-jährige
Partnerschaft - einfach Wahnsinn! Danke
auch an die „Stimme des Lechs“, Andi Winkl,
der weiterhin für den richtigen Sound bei
unseren Heimspielen sorgen wird. Das
letzte Dankeschön möchte ich an meinen
Sohn Nico loswerden, der ständig bemüht
ist, unsere Fußballabteilung in den neuen
Medien von der Sonnenseite dar zu stellen
oder auch diese digitale Stadionzeitung
entwirft und veröffentlicht.

Apropos digital: Wir werden nachhaltig und
umweltfreundlich! Die Stadionzeitung wird
es ab sofort nicht mehr zu jedem Heimspiel
in Papierform geben. Sie wird digital und
per QR-Code an der Kasse zu scannen und
auf dem Handy, Tablet oder Computer zu
lesen sein. Wir veröffentlichen sie auch auf
Facebook und unserer Homepage. 

So, nun genug der Worte – jetzt müssen
Taten folgen! Ich wünsche dem Spiel einen
fairen und spannenden Verlauf und hoffe
aus der Ferne auf weitere Punkte für
unseren TSV Meitingen!
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Tabelle 21/22
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1 TSV 1925 Meitingen 2 9:3 6

2 FC Affing 2 5:1 6

3 FC Stätzling 2 4:2 4

4 VfL Ecknach 2 3:1 4

5 FC Günzburg 2 2:1 4

6 TSV Hollenbach 1 5:1 3

7 FC Horgau (auf) 2 4:2 3

8 TSV Aindling 2 3:2 3

9 TSV Nördlingen II 2 4:4 3

10 FC Mertingen 2 3:4 3

11 TSV Ziemetshausen 2 3:4 1

12 SC bubesheim 2 2:5 1

13 SC Altenmünster 2 2:6 1

14 TSV Wertingen 2 1:4 0

15 SV Wörnitzstein (Auf) 1 0:3 0

16 TSV Pöttmes (auf) 2 2:9 0







Trainerstimme

6

Servus Paolo, das Ergebnis in Pöttmes
spricht für sich. Doch was ist im Vergleich
zum Auftakt gegen Ziemetshausen
besser gelungen? 

Wir standen hinten viel stabiler und das,
obwohl mit Marco Lettrari und in der ersten
Hälfte Matthias Schuster (30.) ausgefallen
sind. Hut ab an dieser Stelle vor Nemanja
Ranitovic und Alexander Heider, die ein sehr
gutes Spiel auf der Außenverteidiger-
Position gemacht haben. Bis auf 15 Minuten
vor der Halbzeit, in denen wir nach der
Auswechslung von Schuster umstellen
mussten, haben wir ein richtig gutes Spiel
gemacht.

Man sagt dem TSV Meitingen in diesem
Jahr eine sehr gute Offensive nach.
Gegen Pöttmes landete der Ball gleich
sechs mal im Tor. Wie zufrieden bist du
mit der Effizienz vor dem Tor, die im
vergangenen Jahr nicht immer
vorhanden war? 

Ich bin sehr zufrieden, aber nicht nur mit
den Toren, sondern besonders mit der
Mannschaftsleistung, die uns erst dazu
bringt, so oft vor das Tor zu kommen.

 Letztlich haben wir konzentrierten und
guten Fußballgespielt und am Ende die Tore
gemacht. Wir dürfen das alles aber jetzt
nicht überbewerten. Ich gönne es der
Mannschaft, aber mit Günzburg kommt die
nächste Herausforderung.

Mit vier Punkten aus zwei Spielen ist der
FC Günzburg  erfolgreich in die Saison
gestartet. Wie ist der Aufsteiger deiner
Meinung nach einzuschätzen? 

Ich finde in der Bezirksliga machen viele den
einen großen Fehler: Jede Mannschaft hat
ihre Qualitäten. Egal was sie spielen und wie
sie spielen - man darf keine Mannschaft
unterschätzen! Alle schauen immer auf die
Tabelle und die Ergebnisse, aber das
interessiert mich nicht. Insbesondere gegen
den FC Günzburg habe ich viele schwierige
Spiele in Erinnerung. Sie haben auch nicht
umsonst am Mittwoch gegen den TSV
Aindling gewonnen. 

Wie sieht es personell vor dem Heimspiel
gegen den FC Günzburg aus?

Leider sieht alles danach aus, als würden
Matthias Schuster und Marco Lettrari nicht
auf die Beine kommen. Zudem sind
Alexander Heider und Xhevalin Berisha im
Urlaub. Das bereitet mir zwar etwas Sorge,
ich weiß aber auch, dass ich mich auf meine
jungen Spieler verlassen kann. Ob Lukas
Erhard, der gegen Pöttmes super ins Spiel
kam und zwei Tore vorbereite, oder Jacob
Riemensperger, David Fritsch und Andreas
Hummel, ich kann sie alle bedenkenlos
bringen. Auch Tuan Pham hat nach seinem
unglücklichen Start am Mittwoch sehr gute
25 Minuten gezeigt. Wir werden elf Spieler
auf den Platz bekommen und schauen, dass
wir das gut über die Bühne bekommen. 



!HIER KÖNNTE IHRE ANZEIGE STEHEN!

Wenden Sie sich bei Interesse einfach per Mail an
info@tsv-meitingen.de



Kabinen-talk

Der brasilianische Ronaldo - R9 - seine
Kaltschnäuzigkeit, die Technik, einfach alles
was er gemacht hat, hat mich fasziniert. 

Welcher ist dein starker Fuß?

Rechts, aber der Linke funktioniert auch
ganz gut. 

Worin liegen deine Stärken? 

Ganz klar darin, Tore zu schießen. 

Wer ist dein Lieblingskollege in der
Mannschaft?

Ich habe mit Xhevo bereits drei Jahre
zusammengespielt. Man ist sehr vertraut
miteinander. Aber auch mit dem Kroaten,
der keine Haare mehr auf dem Kopf hat
(Mateo; Anm. d. Red.), verstehe ich mich
sehr gut.

Was machst du, wenn du mal nicht auf
dem Platz stehst?

Ich arbeite als Industriemechaniker bei der
Firma KUKA. Mein ein und alles ist meine
kleine französische Bulldogge „Charly“, mit
dem ich die meiste freie Zeit gemeinsam
verbringe. 
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Herzlich Willkommen in Meitingen,
Markus! Was war eigentlich der Grund
für deinen Wechsel?

Servus und auch von meiner Seite ein
"Hallo" an die Meitinger Fans! Nachdem ich
Meinungsverschiedenheiten mit dem
Trainer beim SV Mering hatte, habe ich den
Verein verlassen.  

Wie gefällt es dir beim TSV Meitingen? 

Ich bin tatsächlich positiv überrascht! Alles
ist top organisiert und die Begebenheiten
hier sind wirklich gut.

Wie zufrieden bist du mit dem
Saisonstart?

Die 6 Punkte zum Start waren wichtig.
Nachdem wir gegen Ziemetshausen extrem
nervös gespielt haben, war es gegen
Pöttmes spielerisch souveräner. Auch die
Moral und der Zusammenhalt ist super.
Nicht ohne Grund haben wir uns gegen
Ziemetshausen trotz Unterzahl am Ende
doch noch mit dem Siegtreffer belohnt. 

Wo siehst du den TSV Meitingen am Ende
der Saison?

Natürlich hoffe ich, dass wir aufsteigen. Ich
bin nach Meitingen gekommen, um genau
das mit dem Verein zu erreichen. Wir haben
eine super Mannschaft, die zusammen
funktioniert und einige überragende
Fußballern hat. Zudem ist das Trainerteam
sowie das Drumherum einfach top. Auch die
Breite im Kader ist da.

Nun zu dir persönlich: Welcher Fußballer
hat dich geprägt?




